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2306-1) Nr. 3227. ,

Executive
lealitäteN'Velfteigcnmg.

Bom l. l . Beznkegerlchte Gurlfeld
rd bekannt gemachl:

Es sei übcr Ansuchn, der Josef An.
' M AuSzüglel in Okerorle, durch I .
^l lvvit respect, dlsse.. mittlerweiligen
lelloerlreter Dr . E. H Cesta in Gurl-
d, oie executive Verlagerung der der
lsubcch Ierovc von it^lnwurzcn gchö-
m, gerichtlich auf 1ö^4 f l . geschützten
-al.lal »üb Urb.°Nr. 1^ , Rectf.-Nr. l a ä
u Ncustein bewillige, und hiezu drei
llb^lungs-Tagsatzungl:«, und zwar die
ftc nuf den

23. O l t o b e r ,
! zweite auf den

24 . N o v e m b e r !
ll> die dritte auf den

23. Dezembe : 1 3 7 4 ,
>esMlN vormittags 9 lihr, hiergerlchlS
lt dem Anhange angc^dntt worden, daß
e Pi'lndrealilüt bei tm erjlen und zwei-
^ O^lbletung nur um ut er über den Scha»
mg»,vrnh, bei der oritt..,l aoer auch umel
mjelden an den Meistbietenden yintan-
geben werden wiro.

Die öicitationsbedingnisfe, wornach
sbcjondere jeder ^iciiant vor gemach»
m Anbote ein 10"/, Vudium zu Handel»
r Vlcltatlonsclllumlision zu erlegen Hal,
Wle das Echätzungeprolololl und der
llunotmchsextracl tonnen tn der dies»
lrlchtllchcu Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezlrlsgerichl Gurlfeld, am
. Jul i 1874.

^2253-^2) ^ " Nr. 2863?

Executive
stealitäteu-Arrstcigeruug.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
»ird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l . k. Fi-
anzprocmatur Lulboch die exec. Verstel-
erung dcr dem Ivhann Malellö von
ttuntendoif gehörigen, gerichtlich auf
505 ft. geschützten, im Grundbuche der
>cr»schift Gurtfeld 3ud Urb.-Nr. 134/1
orlommenden Realität sammt An- und
jugeyöc bewilligt, und hiezu eine einzige
seildletllngs.Tagjatzuug, m<d zwar auf oen

17. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
ormittag« von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
nil t'em Anhange angeordnet worden, daß
ne Pianblwlltül vel oer nnz.gen Fett-
»ietung auch unter dcm SchatzungSwerlhe
jintangcge^eu werden wild.

Die LicttationSbedingniffe, wornach
leder ^icitant vor gebuchtem Anbote ein
l0p«rz. Vadium zuhanden der ^icita-
^onsconlmlssion zu erlegen hat, sowie das
Lchlltzungsprotololl uno der Grundbuchs-
lktracl tonnen in der dieSgerichtlichen Re-
gistratur eingesehen welden.
^ K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
16. Juni 1874.

(2384-2) " N r . 54407

Erecutive
Rcalitälm-Perftcigcrung.

Vom l. k. städl.-deleg. Bezirksgerichte
Audolfswerlh wird betunnt gemacht:

6s ,ei über Ansuchen des Anton
Beruß von Ziegelhütlen die efec. Frilble-
tung der dem Florian Slernad von Oder-
latttleu gthöllgen, genchllich auf 13d6 ft.
»Mahlen, im GlUl,dbuct.e dcr zlüpilel-
Wlschaft Nudolfswcllh Lud Rllf.-Nr 55.
" ' und 58 vortonimcnden Reulilät be-
lvlUigt und hiczu dlei Fcllbietuligs.Tag-
lahungcn, und zwar die erste auf den
. , 1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den
„ ^ ,. 16. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den
. . 13. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
Meslual vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
y'chgen Amtslocale mit dcm Anhange ange-
ordnet worden, baß die Pfandrealität bei
^ - . ! ^ " " . " Zeiten Feilbietung nur um

l " b " dem Schilhungswerth bei der

R ? ^ ^ ^ ^ ^ demselben himan-

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen o«
^icitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungspiotokoll und dcr
Grundbuchöeflract können in der dieSge-
clchtlichen Registratur eingesehen werdcn.

Rudolfbwerth, am 20. Juni 1874

(2395—2) Nr. 3470.

Erecutive
Realitäten Versteigerun«.

Bum l. l. Bezirksgerichte Radmani ^.
oorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Valennn
Gturm von Pol.tsch, ouich den Ma^ t -
haver Franz ttunjll von Radmannodo f,
oie eftcuuvr Bcritcigerung der dem Anton

zman von Feistriz, nun in Krainbulg.
^v l l gen , gerlch l̂ch a«l 2950 ft. gclchüH-
t.n Realltät »ub Urb.-Nr. 816 sammt « L
und Zugehül luc^en aus dem Zahluuhs-

i üufliage oom31. O:ll>beri873, Nr.3'<b2
dem Gcsuchstcller schuldigen 1100 ft. o. L. o.
l)>^wlUtgt unc> hl^zu drel ^ellblelungs»T^g-
!ahul»gen, und zwar die erste au, den

2 1 . O t t o v e r ,
dle zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dmtr auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vvtmiltagS von 9 bis 12 Uhr, w
oer Gerichlstanzlci mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß obige Realität bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem SchühuugSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcbcn werden wird.

Die ^lcitationsbcoingnlsse, wornach ins-
besondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpeiz. Baoium zu Handen
der kicitationscommijsion zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprutololl und der
HrundbuchSeztract liinneu in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 23. August 1tt?4.

(2391—2) Nr. 6868

Erecutive
Realitätett-^jcrfteigerultg.

Vom t. l. Vezlrtbgerlchle Felstriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über wjuchen deS t. l . Stcuel«
i llmles Felstrlz uom. deS hohen Acrars
> die executive Bnsteigerut'g der dcm Josef
Sclpan von Untersemon Nr. 49 gehö-
rigen, gerichtlich auf 1900 si. gejchähtcn,
im Grunduuche der Henlchafl Adclsverg
Luk Urb.-Nr. 6 8 4 ^ vorkommenden Rca»
lltüt bewllllgt und hiezu drei Fellblelungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste aus ocu

23 . O t l o b e r ,
! die zweite auf den

2 6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 2 . Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Genchtblanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltä»
vel der ersten und zweiten Fnlbletuug nu»
um oder üdrr dem SchatzungSwerlh, be.
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werde.

Dle Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Klcttanl vor gemachtem
Anbote em 10perz. Badium zu Handen
der ttlcilaliollbcolumisslun zu erlegen Hai,
sowie das Schahungepr^toloU und del
Grundbuchbcxtrucl können m der dieser»
rlchmchen NtgMralur emgejehen weiden.

«. l . Bczlilsgttlchl FrlsUlz, am Ilen
August 1874.

(2388—2) 9 ^ 6 8 8 6 .

Erccutive
Realitätcu-Ujelsteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Freistriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS k. l. Stcuer.
amteS Felstliz uom. des hohen Aerars
die executive Versteigerung der dem Jakob
Oerbec von Verbic» Nr. 7 «ehvligen, ge-

richtlich auf 1100 fi. geschätzten, i « Grund-
buche aä Helrschast Iabluniz 8ub Urb.-^
Nr. 184 vorkommenden Reu.llllt bewilligt
und hiezu drei Fc lbietungS-Tagsahungen
und zwar die eiste aus den

23 . O l t o b e r ,
die zueile auf den

2 4 . November
und die drit e auf den

22. Dezember 1 i>74 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Ge-
lichlslanzlei mit d«m Anhange angeordne?
worden, daß die Pfandrealtlüt ael der erster»
und zweiten Feilbtemng nur l̂ m oder über
dem SchätzungSwltth, bei dê  dritten abe»
auch unter demselben hintan^egeben wcr^
den wird.

Die LlcitationSbedlngmsc, wornach
insbesondere jeder licitant v> r fiemachlen,
Anbote ein lOpeiz. Vadiun zu Handen
der LicitationScommisslon zu erlegen hat,
jowie daS >3chähungsproloiiU und del
GrundbuchSextract können il der diesge«

sichtlichen Reglstrutur einge<hen werden.
K. l . Bezirksgericht Feist r,z, am Ilen

«ugust 1874.

(2Ä )5 -2 ) Nr. 1552^

Executive Feilbietung.
Von ocm l. l. Gezlllogclicylc bot t l ing

wird hlemit bekannt umwchi:
ES sei über daS Anjuchcn deS Gevlg

Hiump von Mottling gegen MathmS Ba .
jttl von Raoosche wegen aus dem Zah.
lungSuuflrage vom ^5. Jänner 1873,
Z. 518, schuldigen 176 ft. 40 lr. 0. W.
o. 8. e. in die exec, öffemliche Versteigerung
der dcm letzteren stehörigen, im Gruildbuche
dcr D.'R.'O.'Commcnoa Mottling 8ul)
Rclf.-Nr. 121 ' / , und 122 vorkommenden
Realilättn im gerichtlich erhobenen Scha-
tzungstrerlhe von 1785 f l . 0. W , gewilligt
und zur Vornahme derfelben die exec. Feil-
bietungs-Tagfahungen auf den

2 1 . O l t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r und
22. Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr. hierae-'
r'chlS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dle feilzubietende Realität nur be,
der letzten Feildielung auch unter dcm
Schähungswerlhe an den Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Dae Schätzung zprotololl, der Grund,
buchsextract und dil Kicilationsbeoingnisse
tönner bei diesem Gerichle in den ge-
wöhnlchenAmtsl.m.den eingesehen berden

7 . M ä r z ' i 8 ? 4 ^ " ^ ^ " ^ ' " °
^2386^2) ' Nr?6889^

Executive
Realiläten-Vclfteigcrung.

Vom l . , . GezirlSgerichte Fcistr.z wl.d
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. l . Steuer,
amtes Feiftr,z uow. des hohen Aeiurs
die execul.ve Vet,le,gelung dcr dem g.unz
Grl l von Unlttftmon Nr. 42 gehörigen
gerichtlich aus i lOOf l . geschätzten. ,m
Orundbuche üä Gut Semonhof «ut) Uib..
Nr. 12 vollommcnben Rt^l,:äl bcwlUigel
und hlezu drel Fnlblctun«s.Tag,ahungm,
und zwar die erste auf den

23. O l t o b e r ,
die zweite aus den

2 4. N o v e m b e r
und die drille aus den

22. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormillaus von 9 bis 12 Uht
in dcr Gcllchistanjlel m»t dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreallla,'
be, der eisten und zwmen FellbirluNzj nur
um oder über dem Schcihuugswenh, be»
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnifse, wornach
inSbesondrte jeder tticitunl vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen d«
UlcitalionScommisslon zu erlegen hat, so
wie daS Schätzungsprotololl und der
Hrundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

5. l . Vezirtegerichl Fe.sttlz, am Iten
August 1S74.

(2409—2) Nr. 4102.

UebertracMg
dritter erec. Feilbietung.

Hiom l . l. Vezlrlsgirlchle Senosclsch
wird bekannt gegeben:

5s sei üoer «l.suchen der Carl Prem.
rou's ,en Verlaßmasfe, ^lch Herrn Dr.
Deu, gegen Johann ölegu von S t .
Mich el die mit Besche l vom 4. April
18?< Z. 1732, auf der 1. August 1874
alige^ dncte dritte exe? Realfellblelung
der ^ gnerlschen Real.tl Urb.«Nr. 8 kä
Pf l l r l^ i l l Hrenooiz auf >en

20. O l l o b r d. I .

früh / ) Uhr, mit dem )origen Unhange
übe«! agen.

5 l. Bezirksgericht Senosetsch, am
30. z uguft 1874.

(22:,6—3) Nr. 32S.

I ENUlttlAtg
^ an Marko P o p o v l l von Slemlovc.

Von dem t. l. Vezi lSuerichle Möl t -
ling lvird dem unbetüunt »o btfindllchcn
Ma l to Popovli von Slemlouc Nr. 9
hirll>it erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte D<lo Popovli von Slcmlouc Nr. 9
8ub Präs». 17. Jänner 1K74. Z. 326,
dle «l^«c pew. 28 ft. 50 lr. eingebracht,
worüber dle Tagsahung auf den

14 . O l t o b e r 1 8 7 4

angeordnet wurde.
< Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichle unbekannt und delselbe
vielleicht auS den l. l. Erolanden abwesend

^ ist, so hat man zu vessel: Vertretung und
"auf feine Gefahr und Kosten den Johann
Michettu von Grcsowareber als euiawr
2ä Ho^UN bestell».

Drr Geklagte wird hieven zu dem Ende
verständigt, damit derselbe allenfalls zu

' rechtet Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-

' richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die
zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten könne, widrigens dlese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wirb und der Ge-
ttagte, welchem es übrigens freisteht,
sclne Rc^lobthelfe auch dem benannten Cu-
rator an dle Hand zu geber, sich die aus
der Verabsaumung entstehenden Folgen
sc!.bst beizumesjen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
17. Jänner 1874.

(2269—3) Nr. 34 l .

Executive
Realitäten Ljerfteigerung.

Vom l. l . Bezirlsgerichle Möullna
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anjuchen deS Herrn Felif
Haß von Möll l ing die exec. Versllige-
rung der dem Johann Dcrganc von BlulS»
berg gehörigen, gerichtlich uul 1091 ft. ge-
schuhten Reulilül ^ä Herischuft itrupp «ut,
Cur .Nr . 294 btwlUlgl und hlezu drei
Feilbietungo.Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

17. O l t o b e r ,
die zweite auf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal oormiltugS von 9 bis 10 Uhr,
in der GelichlSlanzle« m«l dcm Unhunze
angeordnet wo,den, daß die Pfandreulttüt
be> der ersten und zwellen Heilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert!,, bei
dcr dlitlen aber auch unter demfelben hmt-
angegeben werden wird.

D,e Kicllalionsbedinanlsse, wornach
insbesondere jeder «icilunt vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der iiicitationscommisfton zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchseflracl lönnen in der dtesae»
richtlichen Negiftratur eingesehen werden

^ ^ ' '̂ vAteouicht Moulin«, »w26. Iünner 1874.
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Im Schlosse Tivoli ^
ebenerdig linls ist ein ,

Ola- Trier
verläuftich. (2461 — 1)

Ein zweijpiinlligel

Steiremagen
mit dazu gehörigen Schlittenkufen ist
zu verkaufen bei F r a n z Oresckek ,
Spitalqasse 269. (2459—1)

«>»

grosses Portale,
ver^snädar, i8t «Tliso Îsicn xu V6r-
lcüulW. ^iifr«^6 im Nau86 Xr. 14
lull ÜauptMt^. (2460—1)

I m Hause Tvirnerstrahc Nr ft
ist das

Gewölbe
sammt dcn N.denlocalitiiien von Oevlgi
1875 an z» veimielhen. l^402—1)

Nähere? bei der Kaüsciaelttbümelin.

Haus-Verkauf.
Das sogellamitr Sooz'schc Haus in Laibach,

^k tad t , Hctilosserqasse N r 2 !3 . ist aus
freier Hand zu Urrtaufcn. Das Hau« lirgt in der
Mille der Stadt, ist 2 Stock hoch. und wnd
schon dort stit 18 Jahren Wnn- und «ielschank
» i t gutem Tlfolge betlicben. Äü'rassen da-
selbst. ^385 »̂

odn« dlt V« iä»uun^ störend« Mcdicanie»«,
ohn« ?«,1>f«»l?^nkt»«lt«n und V«>nt»«t<z>

belrährttn, ? » n i nvno» IN^l l ioü»

sowohl t r l sok «»lftandenc îlo auch üöch lo
s«hr v«r»tt«««, »a,tur^«ll»<i»», <sriiliHU<»l>

Mitglied der med. Faculty:,

Habödur^ergi^ssr l
iluch Haiilausschläge, Llrlctu«n, l ^ u « bei

l ° r » n « u , «'leichsncvt, Ui'sriichtdn^i«. Pollu-
tionen,

eb«nso, onn« i n »obn« ia«u od«r <» bicnnen,
skrophulose oder ,^p l i i I1 t»»«l i« t»««<,l,v^uro.
Strenge Discretion wird ^env.hrt. Hcnoriic!!:.
mit siamen oder »ihissre bezeichnete Vri!fe werden
umgehend beantwortet.

Vei <linscndu»g von ü <l. ö. W. werden Heil»
Mittel sammt Gebrauchsanweisung postwendend
»uqescndet. !<2-> 5,

Fort l i t Schaden'
Her M}tt HrR

der

franz. CliinasiUier-Er-
zeugnisse

dos

J. Bettelheim,
I. Franziskanerplatz 3, Wien,

muss bis längstens Knde Oklohnr d.J. wegen!

Auflösung des Geschäftes ausverkauft j
sein, daher folgende \

Preisermässigung:
früher jetr.t !

1 Suppenschöpler 4 sl. 80 kr. 2 fl. 25 kr.!
l Gemüselüflel . 3 • 50 » l „ 40 „
1 ObiTsschüpfer 3 , ... . __ <)<)
1 Pfeffer- & 8.1,-

fassl (innen ver-
goldet) . . 5 - — 1 „ «JO „

1 Sctifbüchsel s.
LöslVrl . . ö . — . l „ 9 0 „ I

'/, Dlzd. Rastl 9 . — - 3 „ 50 „ !
'/, . Kaffeelöffeld - 75 •• 1 „ 30 „
'/, » (vergoldet) 4 » — » 1 „ 50 „
'/, • Messer . 9 » — • 2 „ 75 „ '
1 , - Gabeln . 9 . — . 2 „ 75 „
V, • Lofl. In 9 . — » 2 „ 75 „ |
1 Theeseiher . 1 * — >. --• „ 30 „ j

In die Provinz gegen Nachnahme
prompt und gewissenhaft. Leuchter, Girari-
dols, Zuckerzangen, Servicltenspangen, Essig- j
und Oelbehälter, Zuckerstreuer, Tassen, Thee- ,'
service, Zahnstoeherbehälter, Eicrbrecher etc. f
elc. ebeiisslla zn So slaunend billigen Prei-1

fe (2215-4) 1

Wghnunas-Aenderulm.

; Med. Dr. J. Kappler,
! 11 Bezirksarzt för LaMcl und Steil etc.
I wohnt vom 12. Oktobpr ar. im neuen, der krai». BaugeselJ-
• schast gehörigen Eckhause zu ebener Erde und. ordiniert von
I ' /28 bis V29 Uhr morgens und von 12 bis 1 Uhr mittag-s.
•

Ein Bauleiter
oder

praktlselier Baupolier
wird für eine Gutsiühabung in Kroatien, nahe der steirischen Gronze, aul-
zuuehmen gesucht. Selber soll gründliche Kenntnisse vom land wir thschaft-
lichen Bau und Wohngebäuden haben, ebenso Kenntnis der deutschen und wo
möglich einer slavischen Sprache, uuvereiratet 3oin und sich über sein Vor-
leben und seine frühere Dienstleistung mit guten Zeugnissen ausweisen können.

Die eigenhändig geschriebenen Gesuche sind unter Chiffre II. 0. postc
restante an das Postamt Rohitsch in Untersteiermark einzusenden, durch
welches Postamt auch die Dienstbedingungen eingeholt werden können, wenn
der Antrag entspricht. " (2380—4)

Convert*
1000 htück in (^uart mit t irmendruck H. 41--
1000 Stück in Postformat mit E'irmendruck „ 4 --

ElHe i i l>« lm - I T r a o h t l > r i o s e mit Firma und ßahnstempel
pr. 1000 Stück fl. 7-60
„ 2000 „ . . . „ 1 4 - -

E i l j f f u t - pr. 1000 Stück „ 91 —
dto. „ 2000 „ „ 17.—

I*ost-Fi*aoht l>rie£fe pr. 1000 „ 5 —
jede weitere 1000 „ 3-50

Buchdruckerei v. Kleinmayr & Bamberg.

l (1952-2) Nr. 6867. ^

^ Betanntmachulig. '
! Vom k. k. Landes- als Unterst!
chungsgerichte in Laibach wird hiemit

' bekannt gegeben: !
Dem Andreas Modic, lediger Re- ^

servist des k. k. 5. Dragoner-Regi<
mentö und Vagant aus Großoblak,
Bezirk Laas, wurde am 1. Jun i l . I .
in Laas von den Sicherheltsorganen
eine Barschaft per 72 f l . 5 kr. als
bedenklich abgenommen. Da derselbe
vor feiner Anhaltung noch eine wei-
tere Barschaft besaß, deren redlichen
Erwerb er nicht glaubwürdig darzu-
thun vermochte, besteht der Verdacht,
daß derselbe mittelst einer strafbaren
Handlung in den Besitz der Barschaft
gelangt ist.

! Der allfällige Beschädigte wird
nun aufgefordert, daß er sich

! b i n n e n J a h r e s f r i s t ,
vom Tage der dritten Einschaltung
dieses Edictes, bei dem k. k. Landes-
gerichte in Laibach melde und seine
Rechte auf die Barschaft nachweise,
widrigens gemäß § 378 und 379
St . P. O. vorgegangen werden würde.

Laibach, am 9. August 1874.

(2382—3) Nr. 1039.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird mit Bezug auf die Edicte
vom 2 1 . Jun i 1874, g . 729, und
12. August 1874, Z. 963, bekannt
gemacht, daß bei der zweiten erecutiven
Feilbietungslagsatzung der der Theresia
Rizolli gehörigen, gerichtlich auf
2000 st. geschätzten Haus- und Gar-

tenrealität Rct.-Nr. 192 ad Stadt
Rudolfswerth kein Licitant erschienen

>sei, wornach am

1 6. O k t o b e r 18 7 4,

vormittags 11 Uhr, die dritte Feil<
^ bietungs-Tagsahung vorgenommen und
^ hiebei die Realität auch unter dem
Schätzungspreise veräußert werden wird.

Rudolfswerth, 22. Sept. 1874.

^387-2» N7 '6887,

(5zeclltipe
Rcalitaten-Vrrstciqeruil^.

Vom t. t. Äczirtsgel-lchle Feistriz
wird bekannt gemach»:

«3«? sei über Ansuchen des t. s. Steuer-
amttS Fcislriz dic ixccutme Pcisteiglrlma
' !,'l der Helclia Stefantiö von I M a n i z
Nr. 2 ßc^rigen, «crichelich >,uf 5(10 si.
gcschä l̂c«', im Gllmdtmche l>,ä Hcrrschaft
^^ ' la i l i ^ sub U ib . 'N l . 169 vortommeli«
dn, Nealilüt dcwilligct und hiez»« drei
Fc<lbltw'!gk!'Tas)satzungtn, und zwar die,
trfle auf den

2 3. O t t o d c i ,

d:< zweite auf den

2 4. N o v e m b e r

lmd die ln'itlc aus den >
2 2 . D e z e m b e r l « 7 4 .

iedr^mal vormittilftS von 9 bis l ) i Uhi,
in der Oelichtblanzlel mit dem Anhang ül>
s<rovonet wori^cli, daß oic Pfalldlealitöl bei
bcr erftcli »ml» zweite:- ifeilhieimig nur um
oder über dem Schichungswcilh, bel der
dritten aber auch untci dcmsell»c„ hilttan-
ssesicdea werden mirb.

> Die Llcitülivl»t>btdiU'!lnffc. wornach
insbesondere jeder Vicitant vvl sieiuachten,

j Anbote cin lOperz Budium zl> Handel,
dtr ^icitatio»!ecolnmissiou zu erlegen Hal,
sowie dus Scdä^uiigt>pllitotoll und dcr
Ocundi,uch?lflract ldnnsll in der dieS^e»
l i l^ t l i^e l ! fticsjisi'atl-l cll^esehln werden

K. l. BezirkSs-nichl Flistriz, am Iten
Äuglest 1874.

(2383 .j) ^r. l l')2.

Dnttc czec. Feilbictung
Boill k. l. .>treiögerichte Nudchs'

werth wird im Nachhange zum hier
ämtüchcn Edict vom 30. August 18?4,
Z. 998, kundgemacht, daß in der
Efecutionssache Pollak Sohn st ComP.
in Wien durch Dr . I o h . Skedl gege"
Herrn Johann Benedikt, Handel^
mann zu Rudolftwerth, M o . 200 s ,
280 ft., 345 ft. 23 kr. f. A. üb"
Einschreiten des Ezecutionsführtts
auch die zweite auf den 2. Oktober
1874 angeordnete Feilbietung der
auf das im Grundbuchc der Stadt
Rudolfswerth Rectf.-Nr. 94 vorkom-
menden Haus-Nr. 142 der Stadt
Rudolfswerth dem Herrn Execute«
zustehenden Eigenthums- und Besitz'
rechte sür abgethan erklärt wurde,
wornach zur dritten Feilbletung cB

6. N o v e m b e r 1 8 7 4
geschritten wird.

Rudolfswerth, I.Oktober 18?4>

(235,4 2) Nr 4676.

E d i c t
^ur E i l lwnfun« der Verl^ssellschait^ll'"'
biger nach Hern; P cricr Jod >'U' 6 ' ' " '

st c l ill S t . Kaiitiu!'.
Von dem t. t. Vezirlsgelichte N^sl^

fuß roerden diej:r,,^el', welche als < ^ ^
bigcr an die Pcrlasscnschaft des «M ^
glbrnar 1874 m!t Testament rcrftorbe^
Herrn P fa i r ^ s ^l'ha'm Kunslel in ^
ttallz^u, eine Forderung zu stellc» h ^ ^
aufgefordert, be> diesem Gcrtchtc zul »'.̂
meldung und Darllzuun^ ihrer A n s p ^

dcn 19. Ot tob .cc ! 8 7 4 . ,̂
friih !) Uyr zu erscheinen oder b,S day.̂
ihr Gesuch schriftlich zu übrncichc!', "^
drigcns densclbcn an dlc BcrlasscnsH^'
wenn sic durch Bezahlung der angc^
deten Forderungen erschöpft wüldc, >°
weiterer Axspinch zustündr. nl̂ < '»s"^'
ihnen ein Pfandrecht glkührl, „

K. t. ÄlzirtS^ericht Nass niüß^ ^
W. August 1874.

Fahrordnung der

Züge der Hiidbah'»
sPrnsssl' Zcit, wclchc grgeli dic wie«^

^ Miulllen zurttct ist.)
) n l»cr R ich luua 2tt ie» Trieft«

P o st - u n d ( t i l p c , stzu 8 c. , H,
U. M. ^ "<,,i>0

Wlcn Absahrt vorm. !».30 n. »bciioe
„ 10.20

nachm. 1,30 t;F»
^r>^ ., a'.-"d« 7,55» .. ftlth g,
^^ l^ l l l ^ „ „ 10.1 „ " °i2.l'5
SteiilbrUck „ nachts 12.56 „ mittag' ̂ ,?
La'bach .. frllh 2.5^ „ «achlN. ^ z
Adclsberg „ „ 4.5» „ " gF
Trieft Antunfl „ 7.4« „ abend«

E i l z u g . A».
Wien Abfahrt frUh . , . ? Uhr ^7 ,.
Oraz „ mittag« . . 1<t „ ^ „
Malbuch „ scheudft , , , » ' , " ^, ^
Trieft Nntunfl i» » ' "

Ocmisch te l , Z u g . .h
Mliizzuschlaff ?lbfal)lt .'» Uhr 45 M " . ' ,,t«g»
Graz ,. 10 „ 30 . ^.«l«
Lailiach „ 9 . 50 " °^l«
Ndeloblrg „ 1 .. 8! " c^h,
Tnrst «ntunft 5 ,. 42 „ '

I n der Stich,«»« T r i e f t » > ' " '
Pof t - >lnd E i l P ° stz« ̂ ' u A

U.M. , ,« löSZ
Trieft Abfahrt frllh 7.10 >,. abei'l" ^
Nabrrsina Abf. srtth ».»7 ., " 8.5
Abclsbcrn ,. umm. 10.59 ,. " 3.^
Laitwch . uachm, 1.7 . nackt« ^ ß
Tteillbrtlll „ „ 3 42 ,. . " . 8.̂ "
Marburg .. abend« 7.3 ,. !"Y ^ ^

Wien Anlunft fnch 5 3? .. abcn° ^ 8

Tnest Abfahrt frtlh , . " " ^ ^ ,.
i.'aibach „ vorm. . . ^" " 7 ,'
Graz ,. nachm. . « " 40 "
Wien Äutunft abends . . >' "

G e m i s c h l e r Z u g . , ,

Trieft Absahrl 7 Uhr 30 M'". ^ h
Ndclsbelss „ l „ 14 " '
eaibach ,. 5 „ W ,' 'chll».
«ra, „ 4 ,. 15 " .bell"'
Mllrzzuschlag »nlunfl 9 „ l« "

Drn<l und vtrlaz von I y n a z v, l t le inmayr ä Fedor V»«ber« .


